
NMorfer W RaMeater
Direktion: Ludwige Zimmermann

Zisnstag, den 29. Kspternber 1903:

n Mit neuer Ausstattung an Dekoration —

Serie ^.F

Wndine

Romantische Zauvcroper in 4 Auszügen, frei bearbeitet nach de la Fouquss Erzählung.
Musik von Albert Lortzing,

Spielleitung: Oskar Fiedler. ^ MusikalischeLeitung: Dr. Walter Rabl.

Personen:
Bertalda, Tochter Herzog Heinrichs .....
Ritter Hugo von Ringstetten.....
Kühleborn, ein mächtiger Wasserfürst ....
Tobias, ein alter Fischer......
Marthe, sein Weib........
Undine, ihre Pflegetochter ......
Pater Heilmann, Ordensgeistlicher des Klosters Maria Gruß
Veit, Hugos Schildknappe .......
Hans, Kellermeister .......
Ein Hofherr.........

Edelleute des Reichs, Herolde, Knappen, Pagen, Fischer und Fischerinnen, Landleute, Wassergeister.
Der 1. Aufzug spielt in einem Fischerdorf; der 2. Aufzug in der Reichsstadt im herzoglichen

Schlosse; der 3. und 4. Auszug in der Nähe und auf der Burg Ningstiilten. Zeit: 1450.
Im 2. Aufzuge: Festlicher Tanz, arrangiert von der Ballettmeisterin Emma Strigel-Senbcrg,
ausgeführt von Ida Schwenke, Sophie Biedenbach, Gcrtrude Mildenberg und dem Ballettpersonal.
Neue Dekoration, 4. Aufzug: Surg Mngstittten, gemalt von dem städt. Theatermaler Georg Hacker.

Nach dem 2. Aufzuge findet eine längere Pause statt.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Anna Wasch ow-Künstler
Caesar Krause
Gustav Waschow
Ernst Bedau
Emma Graichen
Hella Fichna
Eduard Gisiger
Anton Passy-Cornet
Ernst Winter
Karl Gericke

Opernpreise:
I. Rang-Proszenium . . - >. m,« 7
Parkett-Proszenium . . . / -""' "
I. Rang-Balkon..... ,/ 5,
I. Rang-Mittellogen ... X
Parkett, Reihe 1 bis ? . . / "
I, Rang-Seitenlogen... 1
Parkettlogen ...... / "

4,-

3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12 .>««,,<,
Stehparkett ....../ -""' ""
II. Rang-Balkon.....„2,—
II. Rang-Seitenlogen . . . „ 1,50
Parterre ........„ 1,—
Galerie ........„ 0,50

------------- Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen. -------------
Die Tageskasse, Thenterstraße, ist für den Vorverkauf täglich vormittags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

Die Galeriekasse ist nur abends eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung geöffnet.
Der Billettborverkauf für die in den Zeitungen bekannt gemachten Vorstellungen findet nur an der

Tageskasse, vormittags von 11 bis 1 Uhr, und nicht an der Abendkasse statt. Bestellungen Per
Telephon (Nr. 193) weiden an Wochentagen vormittags von 9^2 bis 12^2 Uhr, an Sonn- und Feiertagen
nur vormittags von 9'/« bis Id'/-, Uhr entgegengenommen. Telephonisch bestellte Villetts müssen bis spätestens
am Tage der betreffenden Vorstellung mittags 12 Uhr abgeholt sein.

Kassenöffnmlg 6 V« Uhr Einlaß ? Uhr Anfang?V-> Uhr Ende 10'/^ Uhr

Mittwoch, 3». September 1903, Serie «6:

Die lustigen Weiber von Windsor
Komische phantastische Oper in 3 Akten mit Tanz,
nach Shakespeares gleichnamigemLustspiel gedichtet
von H. S. Mosenthnl. Musik von Otto Nicolai,

Tonnerstag, 1. Oktober 1903, Serie O 7:
Znr Nachfeier von Rudolf von Gottschalls

80. Geburtstag (30. September)

Der Kpwn von Uhemsberg
Lustspiel 'in 5 Aufzügen von Rudolf von Gottschnll.

Freitag, 2. Oktober- Der Troubadour. — Samstag, 3, Okt.: Kabale und Liebe. — Sonntag,
4. Okt., nachmittags 2'/« Uhr: Unbestimmt, Abends: Der Trompeter von Siikkingen.

Die Veraufolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei zu geschehen.



Aus der Weaterwett.
7.-

Recht unangenehme Erfahrungen machte kürzlicheine Thcatertruppe, die zur
Zeit in einem kleinen Orte in der Nähe der Stadt Windsor Vorstellungen gibt. Auf'
dem Programm stand der Titel eines bekannten englischenSchauerdramas, aber dieses
konnte nicht aufgeführt werden, weil die Vertreter der Hauptrollen, um endlich ihre rück»
ständige Gage zu erhalten, Plötzlich streikten. Die Direktion versuchtesich mit Geschick aus
der Falle zu ziehen, indem sie rasch eine Variste-Vorstclluug improvisierte, bei der die ihr
treu gebliebenen Künstler ihr bestes leisten mußten, aber das Publikum war nickt gesonnen,
sich das erwartete Schauerdrama cntgehenzulassen, sondern improvisierte seinerseits ein
solches. Der Skandal begann nach der zweiten Nummer mit Pfeifen und Johlen, dann
erkletterten einige starke und mutige Männer die Bühne und protestierten erst mit Worten
und später mit den Fäusten gegen den Betrug. Bald befanden sich Schauspieler, Schau¬
spielerinnen, Theatcrbeamte und Zuschauer inmitten einer wüsten Prügelei, und der Ver¬
walter versuchtevergeblich,die erhitzten Gemüter zu beruhigen. Der Lärm erreichte seinen
Höhepunkt, als ein klug sein wollenderMann das elektrische Licht abdrehte. Kinder und
Frauen heulten, Männer fluchten und schlugenwütend um sich, ohne zu wissen, ob Freund
oder Feind neben ihnen stand, bis endlich die rettende Polizei kam und in kurzer Zeit die
Kämpfendcnauseinaudertrieb.
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^NÄH^VillRS: ^»lvl-, Vv»»V^t- »R. N^^»ll»IlOII^VVKI»O Mellt r Import)
NedtL?roäu!:tL äer V^eiudLi^L äer betr. ?loäuktiall8li5,!iä6l, dei voller <x»r2utie tür naturreine l'rauueu-
»litte, l>l8 8t8,lllun^8mitte1 tüi-XlauKe u, Aellouvllles^euteil von lll^tl,. Autoritäten einplonlen, len oä. »olode
2U u«,eu8tLlleu<ieu ^reizen: Lderrv v. 1,20—5,—, Uiläeir», v. 1,25—6,—, ?oltvein v. 0,90—6,—, N»,!^», v.
1,20—3,—, Illeäixiulll-1?o!!2,vel v. 1,60—4,—,it«,lieni80lleriotei iatelwem, llu^euenm 3Ü88lion, voll u. KiÄttiA,
iutolsse «ie» no1»euNi8en^«iia1te» türVI«t»i>i»«8ßüi2uemot'Lll1eu, 1,20, «8,mt!,.in2/<I,tii!,,i,I)ü88el!ioittr.
Hau». 8»,ar-, NoZel-, Nuein-, «leutsoüe u, ti^u2. Notv^., Läiutl. dei voller tHllrautiet. IteinKeit. ^,u8t. ?iei3l, 2. 1).
ll?«r<li»»i«t O«!»»»«!», ^^eii»3r»»»I»»i»H1liiKL, Vü»»«1Hoirt, 6oetlie8tr. 9. ^elenliou 355

viuok voll üu«wv ^uoll'^el, DÜL8»1<iuit,
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8NÄ^^SilRG: ^r»l«1-, Ve»»«lrt- H». M^»I»kON^V«ilRV (sirekter Import)
Nebte?ruäul!ttz äei Meiubei^e äei betr. ?ioäullt)iou8läiiäei, l>ei voller <x»rllilti« tiir nllturreine Iraubeu-
glitte, »18 Lt^lllun^FmittLl lürl^illulce n, Ü,e1:«iivl>,1e82eilteil von iliM. H.u.t,oiit^teii emplublen, lob c>O. 8o1ebe
2U ulleb8tebeuäeii ?iei88ll: Lbeil? v. 1,20—5,—, Nkäeii», v, 1,25—6,—, ?oltv?ßin v. 0,90—6,—, U^lk^n, v.
1,20—3,—, Ileäi^iukI-IoKkvei v. 1,60—4,—,it3,Iiem3<:belinteri»,te1vvein, kuFeuebm 8ü88lieb,vc>l1u,,^rlitti^,
intol^e üe» nollenüizeil^elllllt«» tüiItlU»^n,rin«8Llil2ULilli>tL!iIeu,1,20,8ä,mt1.i2^/<I^tlü.,i,I)ü886läolttr.
2»,u8. 8lilil-, No8s1-, Ndein-, äeulHeiw u. ti^u^. Notw., 8«,mt1. bei voller <Hü,rkutie l. Iteinlieit. ^,ii8t. ?iei8l, x, D.
I?«r<Iii»»i»H tt«I»i»»«u, V^«Q»K^»»»Ii»i»Ä1«»i»2, Vii«««1H»^t, 6oetli«8tr. 9. lelepkou 355

vrull^ von lru8tl^v ^«oli^el, VÜ88e1ällit,
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